
 

 

Postadresse: 
Redaktion «Johanniter», 4922 Bützberg 

Postcheckkonto 49-3382-2 
Der Johanniter, 4922 Bützberg 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Redaktionsteam «Johanniter» 
Beat Siegrist (BS) b.siegrist@besonet.ch 
Susanna Stalder (S.St.) stabur@besonet.ch 
Hans Nyfeler (HN) hans.nyfeler@quickline.ch 

41. Jahrgang Nr. 3 September 2017
   

Am 24. September 2017 finden in der 
Gemeinde Thunstetten die Gemeinde-
wahlen statt. Die SP als aktive und in-
novative Partei im Dorf steigt mit den 
Kandidaten Beat Siegrist (bisher), so-
wie Stephan Häring und Heinz Graf 
(beide neu) in den Gemeinderatswahl-
kampf. Ziel ist es, die Verteidigung der 
zwei bestehenden SP Gemeinderats-
sitze. 
 
Beat Siegrist steigt zudem ins Rennen 
um den Gemeindepräsident ein. Nach 
8 Jahren als Vize-Gemeindepräsident 
ist er mehr als geeignet, das Amt des 
Gemeindepräsidenten auszuüben. 
 

Neben den drei Kandidaten für den Ge-
meinderat stellen sich folgende Kandi-
datin und Kandidaten für die Kommissi-
onssitze zur Wahl: 

Kandidaten für die Bau- und Betriebs-
kommission: Heinz Graf, Thunstetten; 
Beat Steiger und Walter Wyss, beide 
Bützberg. 
 
Kandidaten für die Finanzkommission: 
Pascal Glauser und Stephan Häring, 
beide Thunstetten sowie Beat Siegrist, 
Bützberg. 
 
Kandidaten für die Kommission öffentli-
che Sicherheit: Patrick Glauser und 
Remo Leu, beide Bützberg. 
 
Kandidatin und Kandidat für die Sozial-
kommission: Johann Nyfeler und 
Edith Steiger. 

Die SP hat die Liste 4. Unsere Kandida-
tin und Kandidaten sind auf jede 
Stimme angewiesen und danken für 
Ihre wertvolle Unterstützung. 

Stephan Häring

ABA Thunstetten-Bützberg 

Hitziger Appenzeller Chor kommt am Donners-
tag, 18. Januar 2018 um 20:00 Uhr nach Bütz-
berg in die neu sanierte Aula der Schulanlage 
Byfang 

 
Hitziger Appenzeller Chor (Foto:  Thomas Karsten) 

Der Vorverkauf beginnt am 01. September 2017: 
E-Mail: chr.roethlisberger@bluewin.ch 
Telefon: 062 963 09 51 
Website: www.aba-thunstetten-buetzberg.ch 

C. Röthlisberger, Präsidentin ABA 
 
 
Aktivitäten der SP 

Mitwirkung Gesamtverkehrskonzept 

Vom 31. Mai bis am 30. Juni 2017 konnte sich die Gemeinde 
aktiv im Rahmen des öffentlichen Mitwirkungsverfahrens zu dem 
vom Gemeinderat ausgearbeiteten Gesamtverkehrskonzept 
äussern. Für die SP-Thunstetten-Bützberg, die sich mit ihrer Pe-
tition für ein Verkehrskonzept für eine gezielte und zukunftsge-
richtete Verkehrspolitik in der Gemeinde stark gemacht hat, war 
klar, dass sie ihre Meinung im Rahmen des Mitwirkungsverfah-
rens einbringt. 
 
Verkehrsberuhigung 

In allen Wohnquartieren sollen Tempo 30-Zonen realisiert wer-
den. Dies sowohl in Bützberg als auch in Thunstetten. Die SP 
begrüsst diese Verkehrsberuhigung in beiden Ortsteilen. Für die 
Untergasse in Thunstetten und die Schlossstrasse in Bützberg 
ist dies zudem eine geeignete flankierende Massnahme gegen 
den Schleichverkehr der Umfahrung Aarwangen. 

Fortsetzung auf Seite 2 

Gemeindewahlen 2017 

Die SP übernimmt Verantwortung und 
steigt mit Beat Siegrist ins Rennen um das 
Gemeindepräsidium! 

 
Die Kandidatin und die Kandidaten der SP (Foto: Foto Lang, Langenthal)



Aus unserer Gemeinde 

 

Gesundheitszentrum Vitasphère, Bützberg 

 
Die wundersame Wandlung eines Pavillons in funktio-
nelle, gemütliche Sprechzimmer. 

 
 
Mittwoch, 19. April 2017, der Pavillon des Sozialdienstes Aar-
wangen wird in fünf Teilen mit einem Tieflader zu uns an die 
Bernstrasse transportiert. 

 
 
Präzis, ruhig und sicher werden die einzelnen Teile aneinan-
dergereiht. 

 
Hier in dieser «Villa Dürzug» soll künftig das erweiterte Ärzte-
team Patienten behandeln?! 

 

Der Pavillon bekommt ein neues Kleid. 

 
Und ist kaum wiederzuerkennen. 

 
Vier helle Sprechzimmer entstehen. 

 
Am 10. Juni 2017 wurde das Gesund-
heitszentrum Vitasphère neu eröffnet. 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
07:30-12:00 und 13:30-17:00 Uhr 
Tel. 062 963 14 66. 

Am Samstag und Sonntag sowie allge-
meinen Feiertagen bleibt das Zentrum 
geschlossen. 

 

Das Vitasphère-Team heisst Sie will-
kommen! 

C. Röthlisberger 
 
 
Fortsetzung Mitwirkung Gesamtver-
kehrskonzept von Seite 1 

Schlossstrasse – Berggasse 

Den Bau eines Veloweges entlang der 
Schloss- und Bergstrasse ist eine wich-
tige Massnahme zur Schulwegsiche-
rung. Um die Sicherheit der Schüler 
weiter zu erhöhen, sollte in einer ersten 
Etappe die Zone 30 vom Schulhaus 
Thunstetten bis und mit Knoten Berg-
gasse verlängert werden. Die Umset-
zung dieser Etappe ist so schnell wie 
möglich anzugehen. Die zweite Etappe 
wird im Rahmen der Umfahrung Aar-
wangen umgesetzt und ist als flankie-
rende Massnahme vom Kanton zu fi-
nanzieren. 
 
Weitere Massnahmen 

Umgestaltungen ausserhalb der Quar-
tierzonen zur Reduktion der Geschwin-
digkeit sind sinnvoll. Sie sollen jedoch 

ohne den Weg versperrende Massnah-
men erreicht werden. Auch der 
Schleichverkehr soll so weit wie mög-
lich eingegrenzt werden. Die SP befür-
wortet die vorgesehenen Massnah-
men. 
 
Schlussbemerkungen 

Die SP Thunstetten-Bützberg freut sich 
über das vom Gemeinderat vorgelegte 
Verkehrskonzept, bemängelt aber, 
dass Massnahmen nur innerhalb der 
Gemeindegrenze angeschaut wurden 
und für Verkehrslenkungsmassnahmen 
auf Zufahrtsstrassen nicht die Zusam-
menarbeit mit Nachbargemeinden ge-
sucht wurde. Weiter wurden die Auswir-
kungen der Umfahrung Aarwangen 
kaum berücksichtigt, weil sich das Kon-
zept auf die falschen Zahlen des Kan-
tons abstützt, die lediglich eine geringe 
Verkehrszunahme prognostizieren. 

Stephan Häring 
 
 
Umfahrung Aarwangen 

Ausschreibung für die Pla-
nung der Umfahrung Aarwan-
gen läuft 

BS. Nach dem JA der Berner Stimmbe-
rechtigten im Mai 2017 zur Umfahrung 
Aarwangen laufen die Arbeiten gemäss 
Planung. Derzeit hat der Kanton die 
Planungsarbeiten für den Bau der 
Strasse öffentlich ausgeschrieben. 
 

 
Einmündung in die H1 (Foto: B. Siegrist) 

 
Bei der konkreten Umsetzung des Pro-
jekts werden zwei Gruppen für die Mit-
wirkung eingesetzt. Eine technische 
Gruppe mit Vertretern der Verkehrspla-
ner, Ingenieuren etc. und eine Gruppe 
mit Gemeindevertretern. 
 
In den nächsten Monaten ist es nun 
wichtig, die richtigen flankierenden 
Massnahmen für unsere Gemeinde zu 
erkennen. Der neue Gemeinderat und 
insbesondere das Gemeindepräsidium 
sind gefordert, die konkreten Massnah-
men in Absprache mit der Bevölkerung 
beim Kanton einzufordern. Nur so kann 
das zu erwartende Verkehrschaos ver-
hindert werden. 



Freizeitaktivitäten der SP 

SP-Bräteln 

Die SP-Sektion Thunstetten-Bütz-
berg führte am 20. August 2017 bei 
kühler, aber trockener Witterung das 
traditionelle Bräteln durch. 

BS. Das traditionelle Bräteln der SP 
Sektion Thunstetten-Bützberg fand in 
diesem Jahr am 20. August 2017 bei 
der Feuerstelle im „Hölzli-Egge“ in 
Thunstetten statt. 
 

 
Blick Richtung Bützberg (Foto: B. Siegrist) 
 

 
Richtung Weissenstein (Foto: B. Siegrist) 
 
Das Wetter zeigte sich dieses Jahr von 
der guten Seite. 

 
Die Feuerstelle (Foto: B. Siegrist) 
 
Es war ein angenehmer und gemütli-
cher Sonntag. Die von der Zivilschutz-
organisation vorbildlich hergerichtete 
Feuerstelle bot den angenehmen Rah-
men für diesen Anlass. Herzlichen 
Dank für die gute Arbeit. 
 

 
Die gesellige Runde (Foto: B. Siegrist) 

Advent Höck vom Dienstag, 
05. Dezember 2017, 20:00 Uhr 

Der ABA konnte auch dieses Jahr für 
den Advent Höck Urs Peter (UP) Gei-
ser verpflichten. 

Der Abschluss der Aktivitäten der SP 
macht dieses Jahr Urs Peter Geiser,  
oder besser bekannt als UP. 
 

 
Urs Peter Geiser (Foto: B. Siegrist) 
 
Der ehemalige Buchladenbesitzer und 
Bücherexperte aus Langenthal wird mit 
seiner sonoren Stimme „Weihnachts-
geschichten“ vorlesen und die Anwe-
senden in die kommende weihnachtli-
che Zeit einführen. Der Anlass findet im 
Kirchgemeindehaus in Bützberg statt 
und ist öffentlich. 
 
 
SP Oberaargau 

Verleihung der SP Rose an 
den ABA 

Die SP Oberaargau hat die 8. SP-
Rose 2017 am 11. August 2017 ver-
geben. Geehrt wurde unser Arbeiter-
bildungsausschuss (ABA) mit ihrer 
Präsidentin, Christine Röthlisberger, 
für die tollen Aktivitäten im Bereich 
Kulturförderung. 

 
BS. Am 11. August 2017 wurde die SP-
Rose der SP Oberaargau zum 8. Mal 
verliehen. Geehrt wurde der Arbeiterbil-
dungsausschuss (ABA) mit ihrer Präsi-
dentin, Christine Röthlisberger. 
 

 
A. Wüthrich, Präs. SP-Oberaargau (Foto: B. Siegrist) 
 
Der Preis der SP-Rose der Sozialde-
mokratischen Partei Oberaargau ist mit 

1’000 Franken dotiert. Er wird an Persönlichkeiten oder Insti-
tutionen im Bereich Soziales, Bildung, Sicherheit oder Ge-
sundheit für ihr Schaffen vergeben. 
 
Adrian Wüthrich würdigte in seiner Laudatio, dass der ABA 
bereits im Jahre 1928 durch die SP-Sektion Thunstetten-
Bützberg gegründet wurde. Ziel war die Förderung der Bil-
dung und der kulturellen Bestrebungen von Erwachsenen und 
Jugendlichen. Dies erfolgte mittels Vorträgen, Bildungskursen 
und Bildungsveranstaltungen jeglicher Art in unterschiedli-
chen Abständen. 
 
Im Jahr 2000 hat sich der ABA neu ausgerichtet und sich ein 
neues Leitbild gegeben. «Der ABA bezweckt die Förderung 
des kulturellen Lebens in der Gemeinde Thunstetten-Bütz-
berg, wie auch in der Region Oberaargau. Der Bevölkerung 
soll der Besuch von Kleinkunstanlässen in den Bereichen Ka-
barett, Theater, Literatur, Musik ermöglicht werden.» 
 

 
A. Wüthrich, Y. Lüthi, Chr. Röthlisberger, J. Büschi, R. Stalder 
(v.l.n.r..): Es fehlt aus dem ABA-Vorstand B. Lüthi (Foto: B. Siegrist) 
 
Diese Aktivitäten wurden spätestens ab dem Jahre 2010 mit 
den regelmässigen Auftritten von namhaften nationalen und 
internationalen Künstlern in der Aula Bützberg gefördert. 
 
Seither sind in der Aula von Bützberg Künstler wie Pedro Lenz 
und Werner Aeschbacher, Gisela Widmer mit «Lesung und 
Zytlupe» oder Blues Max «light» mit «songs* stories* co-
medy» oder Michael Elsener mit «Stimmbruch» und «Medi-
engeil»; Tinu Heiniger und seine AllStarBand mit «Bis a ds 
Ändi vo der Wält»; Sarah Hakenberg mit „Struwwelpeter re-
loaded“; Thomas C. Breuer, «Kabarett Sauvignon» mit 
«Wein, Witz und Gesang» aufgetreten. 
 
Darunter war auch ein Volkstümlicher Auftritt des «Hitzigen 
Appenzeller Chors». Der vorläufige Höhepunkt bildete sicher-
lich der Auftritt von Konstantin Wecker mit Band in der Mehr-
zweckanlage Byfang in Bützberg. 
 
Die Präsidentin des ABA, Christine Röthlisberger, dankte im 
Namen des Vorstandes für die Ehrung des ABA und betonte: 
«Unser Wunsch, dass die Bevölkerung über die Parteigren-
zen hinaus miteinander etwas erlebt und zusammen disku-
tiert, können wir mit unserer Arbeit erfüllen». Es war ein wür-
diger Rahmen für die grosse Ehre. 
 
Wir gratulieren 

BS. Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren einen schö-
nen Geburtstag und stets alles Gute! Nehmen Sie die Glückwün-
sche von hoffentlich vielen lieben Menschen entgegen, die an 
Sie denken. All jenen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
feiern können, wünschen wir baldige Genesung! Geniessen Sie 
die sonnigen Herbsttage! 



Oktober 

1. Rentsch-Richard Rosa Marie, Johanniterweg 3, Thunstetten 83 

4. Gygax Hans Peter, Zürichstrasse 36, Bützberg 75 
4. Mühlemann Walter, Käsereistrasse 4, Thunstetten 79 

5. Spini-Dietrich Gertrud, Bernstrasse 46, Bützberg 82 

6. Zimmermann-Jörg Anita Wiesenstrasse 13, Bützberg 76 

8. Eichelberger-Wüthrich Rosa, Dahlia Oberaargau, Wiedlisbach 90 
9. Hagspiel-Trösch Lydia, Dahlia Oberaargau, Herzogenbuchsee 97 

12. Makiol Fritz, Untergasse 32A, Thunstetten 84 

12. Phillot-Weber Elisabeth, Wischbergstrasse 8, Thunstetten 83 

14. Sommerhalder-Moser Ursula, Feldstrasse 8, Bützberg 75 
16. Zimmermann Walter, Wiesenstrasse 13, Bützberg 77 

18. Heiniger Willi, Bernstrasse 62, Bützberg 86 

19. Gygax Hans, Solothurnstrasse 8, Bützberg 86 

19. Jenni-Arm Leonie, Feldstrasse 2, Bützberg 84 
20. Glauser-Bärtschi Katharina, Mätteli 82, Thunstetten 78 

20. Ledermann-Becker Gudrun, Eschenstrasse 4, Thunstetten 78 

25. Stauffer-Boss Hedwig, Rengershäusern 168, Thunstetten 86 

26. Schmid Johann, Moos 182, Thunstetten 87 
29. Heiniger-Spichiger Verena, Säntisweg 1, Bützberg 82 

30. Wyss Walter, Sonnhaldestrasse 11, Bützberg 80 

November 

2. Corea Nicola, Rainstrasse 5A, Bützberg 78 

3. Aebi-Schärer Elsa, Forst 108, Thunstetten 89 

3. Jud-Kollmer Rosa, Solothurnstrasse 8, Bützberg 95 

3. Luder-Bösiger Elisabeth, Solothurnstrasse 7, Bützberg 77 
5. Jenzer-Tschumi Frieda, Hof 61, Thunstetten 88 

7. Jutzeler-Fuhrimann Alice, Dahlia, Herzogenbuchsee 87 

13. Metzker-Vogt Verena, Juraweg 9, Thunstetten 88 

14. Weber-Stampfli Therese, Solothurnstrasse 8, Bützberg 90 
16. Gygax-Niklaus Dora, Zürichstrasse 36, Bützberg 75 

16. Sägesser-Stübs Helga, Buchiackerweg 10, Bützberg 84 

17. Rentsch Ernst, Zürichstrasse 34, Bützberg 80 

19. Boss Ernst, Untergasse 24, Thunstetten 82 
21. Contini-Sägesser Edith, Brunngasse 24, Bützberg 82 

21. Wild Hans, Zyklamenweg 3, Bützberg 87 

22. Aegerter-Hunziker Lilli, Feldstrasse 13, Bützberg 89 

25. Fries-Herter Alice, Rainstrasse 11, Bützberg 83 
25. Trösch-Graber Hedwig, Rengershäusern 166, Thunstetten 79 

26. Dellsperger Paul, Bäckerstrasse 4, Bützberg 91 

30. Fischlin Karl, Solothurnstrasse 8, Bützberg 85 

Dezember 

4. Jenzer-Born Elisabeth, Welschlandstrasse 13, Bützberg 84 

5. Frischherz-Ammann Frieda, Untergasse 47, Thunstetten 86 

11. Iseli-Gerber Lotty, Im Holz 117, Thunstetten 81 

12. Trösch Walter, Juraweg 4, Thunstetten 83 
13. Leuenberger Hans, Altersheim Lindenhof, Langenthal 92 

14. Bühler Peter, Erlenmoos 72, Thunstetten 76 

16. Räber Otto, Solothurnstrasse 8, Bützberg 90 

16. Weicht-Engelskirchen Silvia, Bernstrasse 36, Bützberg 76 
17. Rickli Hans, Eschenstrasse 18, Thunstetten 75 

19. Kämpfer Rudolf, Pflegeheim im Schloss, Sumiswald 76 

19. Reinmann-Minder Gertrud, Belchenweg 5, Thunstetten 77 

19. Schrag-Müller Katharina, Solothurnstrasse 8, Bützberg 79 
24. Fuhrimann-Kuert Susanna, Batzwilhof 37, Bützberg 83 

27. Rentsch Rudolf, Einschlagweg 23, Bützberg 75 

27. Schlegel Johannes, Eschenstrasse 9, Thunstetten 80 

31. Scherrer-Gürtler Irene, Wiesenstrasse 1, Bützberg 79 
31. Wegmüller Andres, Bernstrasse 27, Bützberg 76 

 
 
Personen, die nicht im Johanniter publiziert werden möchten, 
melden dies an Beat Siegrist, Buchenweg 6, 4922 Bützberg 
oder per E-Mail: b.siegrist@besonet.ch.

Der Präsident hat das Wort 

Das macht Freude 

Kaum ein Tag vergeht, an dem man 
nebst den vielen negativen Ereignissen 
auch Neues, Unbekanntes und vor al-
lem Nützliches erfahren kam. Just in 
diesen Tagen bin ich auf etwas auf-
merksam geworden, das in dieser Form 
noch viel zu wenig Beachtung und An-
erkennung findet. Die Rede ist vom 
«Pedi-Bus», ein System, das Kinder-
gärteler und Schüler bis zur dritten 
Klasse, sicher zur Schule und wieder 
zurück nach Hause bringt. 
 
In Begleitung einer oder mehrerer er-
wachsener Personen startet an einem 
Ausgangspunkt im Dorf zu Fuss ein bis 
zur Schule immer grösser werdender 
Zug von jungen Menschen, die nur ein 
Ziel vor Augen haben, unfallfrei in die 
Schule zu kommen und ebenso auch 
wieder nach Hause begleitet zu wer-
den. 
 
Drei bis vier Haltestellen im Dorf genü-
gen, um nicht auf einen Bus auf Rä-
dern, sondern auf einen Tatzelwurm, 
der sich zu Fuss fortbewegt, zu warten. 
Hut ab vor Eltern, die sich abwechs-
lungsweise zur Verfügung stellen, die 
Verantwortung zu übernehmen, junge 
Menschen im immer dichter werdenden 
Verkehr sicher zur Schule zu begleiten. 
 
Was Sinn macht bei diesem System ist, 
dass der soziale Kontakt nicht erst mit 
dem Einläuten der Schule beginnt, son-
dern bereits auf dem Weg dorthin. Ge-
fahren lauern überall, wo Fussgänger 
auf den motorisierten Verkehr treffen. 
Es ist gut, sein eigenes Kind in der Ob-
hut von pflichtbewussten Eltern zu wis-
sen, die dafür besorgt sind, Verantwor-
tung zu übernehmen. 
 
Mit diesem System kann man dem im-
mer wieder aufkeimenden Unmut ge-
genüber den Schüler-Taxis etwas ent-
gegenwirken und beweisen, dass man 
auch zu Fuss sicher ans Ziel kommt. 
Nebst Leuchtwesten, welche die Kinder 
auf dem Weg zur Schule tragen, gibt es 
mit den begleiteten Gruppen eine zu-
sätzliche Form von sicheren Wegen in 
die Schule. 
 
Bleibt nur zu hoffen, dass auch die mo-
torisierten Verkehrsteilnehmer ihren 
Beitrag leisten und sich mit dem nöti-
gen Respekt und Vorsicht gegenüber 
den jungen Menschen verhalten. 
 

Martin Sigrist

SP-Termine 2017/2018 
Anlässlich der Hauptversammlung der 
SP Thunstetten-Bützberg vom 18. Feb-
ruar wurden für das Jahr 2017 die fol-
genden Termine beschlossen. 
 
Anlässe 2017: 

- 12.09.2017: Parteiversammlung; 
- 24.09.2017: Volksabstimmung, Ge-

meindewahlen; 
- 24.09.2017: SP-Wahlfeier; 
- 14.11.2017: Parteiversammlung; 
- 26.11.2017: Volksabstimmung und 

Abstimmung für die Wahl des Gemein-
depräsidiums; 

- 05.12.2017: Advent Höck; 
- 07.12.2017: Gemeindeversammlung. 
 
Für das Jahr 2018 wurden folgende 
Termine festgelegt: 

- 02./03.02.2018: Lottomatch; 
- 17.02.2018: Hauptversammlung; 
- 04.03.2018: Volksabstimmung. 
 
 
Aus der Gemeinde 

Spitex-Fördervereins 

Der Vorstand des Spitex-Förderver-
eins Thunstetten Bützberg hat am 
17. August 2017 seine Mitglieder 
zum Mittagessen eingeladen. 

BS. Der Vorstand des Spitex-Förder-
vereins Thunstetten Bützberg hat auch 
in diesem Jahr seine Mitglieder zum 
Mittagessen ins Kirchgemeindehaus 
eingeladen. Der Einladung sind über 20 
Personen gefolgt. 
 
Der Spitex-Förderverein Thunstetten 
Bützberg bezweckt die ideelle und ma-
terielle Unterstützung der Spitex Ober-
aargau AG, der Aktiengesellschaft mit 
Sitz in Langenthal, und als Bindeglied 
zwischen der Spitex Oberaargau AG 
und der Bevölkerung der Einwohnerge-
meinde Thunstetten. 
 
Unser anwesender Dorfarzt, Max Röth-
lisberger, dankte den Mitarbeiteten des 
Spitex-Stützpunktes Bützberg für ihre 
wertvollen Dienste sowie für die tolle 
Zusammenarbeit. 

 

Werbung in eigener Sache: 
Die SP Thunstetten-Bützberg ist eine 
aktive Partei, die sich politisch, aber 
auch gesellschaftlich vielseitig enga-
giert. Um dieses Engagement auch 
weiterhin aufrecht zu erhalten, sind wir 
auf neue Mitglieder angewiesen. 
 
Wäre das nicht auch etwas für Sie? 
Wenn ja, bitte melden Sie sich! Die 
Kontaktadresse finden Sie auf unserer 
Website: 
http://www.sp-thunstetten.ch/ 


